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vorbereitet worden. Jetzt aber geht es um die 
Feinabstimmung unter Berücksichtigung der 
ortseigenen Gegebenheiten. Als Leiter des Pas-
toralverbundes versuche ich, das Ganze uns be-
wusst zu halten und dabei das Gewachsene in 
den Gemeinden, so weit es geht zu berücksich-
tigen. Konflikte sind damit nicht ausgeschlos-
sen, da Einzelinteressen naturgemäß einem nä-
her liegen. Doch in Geduld und mit Umsicht 
werden wir miteinander lernen, damit das ka-
tholische Christ-Sein in diesem Teil des Sauer-
landes unter Führung des Heiligen Geistes Be-
stand hat. Helfen Sie bitte mit, dass uns diese 
Aufgabe gelingen kann! Veränderungen tun oft 
weh, jedoch liegt darin eine Chance zum Neu-
en, die ich bewusst nutzen will. Unsere Zeit 
verändert das Überkommene, und dies spüren 
Sie in den Familien, in den Vereinen und wohl 
auch in sich selbst. Als Kirche vor Ort müssen 
wir gemeinsam in der Gegenwart Zukunft  
gestalten, d.h. Christus heute ein Gesicht  
geben! 
Ihr Pfarrer Dr. Reinhard Richter 
 

  
 



3 

Um das zu erreichen, ergeben sich - in alphabetischer Rei-
henfolge - folgende Änderungen, die Sie bitte mit Verständ-
nis annehmen mögen: 
  

Abendmessen 
Die Hl. Messen am Vorabend zum Sonntag werden in  
Beckum um 17.00 Uhr, in Volkringhausen um 18.30 Uhr und 
in Balve um 18.00 Uhr sein. Die Werktagsmessen am Abend 
sind in den Gemeinden um 18.30 Uhr angesetzt. 
  

Archivpflege 
Die Pflege der Vergangenheit, damit die Zukunft gelingen 
kann, ist auch eine Aufgabe der Ortsgemeinden. Deshalb ist 
Material, das deren Geschichte dokumentiert, zusammenzu-
tragen, sachgerecht zu ordnen und fachgerecht zu verwalten. 
Koordinator für alle Archive im Pastoralverbund ist  - in Ab-
sprache mit dem Diözesanarchiv -  Herr Rudolf Rath, (privat 
Tel.  02375 / 2718,  Pfarrarchiv Tel. 02375 / 20 49 809). In 
enger Abstimmung mit der „Heimwacht“, mit ortsgeschicht-
lichen Arbeitskreisen und interessierten Einzelpersonen kann 
dieses Pfarrarchiv Kommunikationsort werden, der vom ge-
genseitigen Miteinander lebt. Interessenten an Archivarbeit 
und Nutzung des Archivgutes mögen sich bitte an Archivrat 
Rudolf Rath wenden.  

  

Asbeck 
In der Kapelle wurde einmal im Monat die Hl. Messe gefei-
ert. Da dem Pastoralverbund nur zwei Priester zu Verfügung 
stehen, werden wir je nach Notwendigkeit verfahren. Ver-
gleichbar ist die liturgische Nutzung der Pius IX.-Kapelle in 
Balve. Problemlos möglich wäre dort und in Asbeck ein 
Wortgottesdienst, der in regelmäßigen Abständen gehalten 
wird. 
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Beerdigungen 
Bei Todesfällen benachrichtigen Sie bitte zuerst das Kath. 
Pfarramt in Balve (Tel. 02375 / 2223), damit in Ihrem Inte-
resse die Terminfrage mit der Stadt und dem Bestatter ge-
klärt werden kann. Die Hl. Messen werden in der Regel vor-
mittags um 10.00 Uhr und nachmittags um 15.00 Uhr sein. 
Nicht immer wird eine Eucharistiefeier der Bestattung vo-
rausgehen können. Dann wird aber die Intention für den Ver-
storbenen in eine Hl. Messe am Ort aufgenommen. Bei Ur-
nenbestattungen leiten die Geistlichen die Liturgie der Ver-
abschiedung in der jeweiligen Friedhofskapelle oder Kirche. 
Sie sind dann jedoch nicht mehr bei der Beisetzung der Urne 
anwesend. Diese Regelung gilt für das ganze Dekanat.  
In der Regel bietet sich als Beerdigungstermin frühestens der 
dritte Tag nach dem Tode des Betreffenden an. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir bei den Terminfestlegungen Ihre 
Wünsche nicht immer berücksichtigen können.  
Die in Eisborn übliche vorausgehende Einsegnung des 
Leichnams erfolgt fortan im Beerdigungsritus. Aber es ist je-
dem unbenommen, selbst mit dem Weihwasser zu segnen, 
wie es auch im Süddeutschen üblich ist.  
  
Beichtgelegenheiten 
Grundsätzlich bestehen Beichtgelegenheiten vor den Vor-
abendmessen in Balve. Zusätzlich empfehlen wir die Buß-
gottesdienste in der Österlichen Bußzeit und im Advent und 
die Beichtgelegenheiten. Sie können sich auch direkt an die 
Priester wenden.   
 
Caritas 
Die Caritas gehört zu den Pfeilern der Kirche. Daher kommt 
den verzweigten Caritasbereichen mit den Sozialeinrichtun-
gen "Kindergarten" und "Seniorenwohnanlage" und denen 
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im Dekanat sehr hohe Bedeutung zu. Vor Ort halten die 
Gruppen der Pfarrcaritas enge Kontakte zu den Notleidenden 
in den Gemeinden und schaffen einen Brückenschlag zum 
Pfarrer. Die einzelnen Caritasgruppen haben mittlerweile 
Kontakte innerhalb des Pastoralverbundes. Das ist mehr als 
notwendig, denn die Not und die Nächstenliebe machen vor 
Grenzen keinen Halt. Ansprechpartnerinnen sind in Balve: 
Frau Ursula Kistowski, Tel. 02375 / 3337, in Mellen: Frau 
Hannah Drees, Tel. 02375 / 4569  
  
Diakone 
Wir können alle sehr dankbar sein, dass Diakon Grothe und 
Diakon Hültenschmidt in den Hl. Messen, bei Taufen, Trau-
ungen und Beerdigungen helfen und darüber hinaus sich in 
den Sozialbereichen engagieren. Es wäre eine Bereicherung 
und große Hilfe, wenn wir in allen Gemeinden einen Diakon 
hätten, der auch als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung 
steht. Diese Sorge nehmen wir mit in das Gebet für Geistli-
che Berufe. 
 
Ehejubiläen: 
Zu den frohen Ereignissen in der Ehe gehören sicher auch 
die Feiern der Jubiläen. Gerne berücksichtigen wir auf 
Wunsch in den Heiligen Messen diese Ereignisse. Im Rah-
men der Liturgie der Kirche können Lieder und entsprechen-
de Fürbitten in den Familien vorbereitet werden. Sie können 
auch die Möglichkeit eines festlichen Wortgottesdienstes mit 
Segnung wählen. Selbstverständlich stehen Ihnen die Sonn-
tags- und Werktagsmessen zur Verfügung. Eigene Hl. Mes-
sen oder Wortgottesdienste können wir nur nach frühzeitiger 
Absprache feiern. Goldene und Diamantene Hochzeiten ha-
ben hier Vorrang. Ansonsten gelten die Regelungen wie bei 
den Trauungen. 
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Erstkommunionen 
In diesem Jahr feiern wir die Erstkommunionen zu den orts-
üblichen Terminen. Leider müssen die Dankandachten am 
Nachmittag und die Dankmessen am Montag entfallen. Wir 
versuchen deshalb, einen gemeinsamen Danktag mit Hl. 
Messe für alle im Pastoralverbund anzubieten. Frühzeitig 
werden die Eltern der neuen Kurse eingeladen. Wichtig ist, 
dass kundige und geeignete Katecheten zur Verfügung ste-
hen. Der Pfarrer wird in Balve und Beckum den Seelsorge-
unterricht in den Grundschulen übernehmen. Frau Helga 
Rath leitet die Seelsorgestunde für die Kinder aus Mellen in 
Langenholthausen. Die Kinder aus Eisborn werden in der 
Balver Grundschule unterrichtet. Wir wollen versuchen, dass 
sich im ganzen Pastoralverbund alle an dem selben Begleit-
buch ausrichten. In den Begleitkreisen (Katechese) der ein-
zelnen Gemeinden erhoffen wir die Mitarbeit geeigneter Per-
sonen. Erstkommunionfeiern vor Ort richten sich nach der 
Anzahl der beteiligten Kinder. 
  

Firmungen 
Der mit der Firmung vom Erzbischof beauftragte Weihbi-
schof/Abt nennt uns die Kirche/-n im Pastoralverbund, in 
der/ denen die Firmungen stattfinden soll/-en. Die Vorberei-
tungen orientieren sich an den Gegebenheiten und am Kalen-
der des zuständigen Geistlichen. 
   

Friedhöfe 
Im Pastoralverbund befinden sich kirchliche und städtische 
Friedhöfe. Bitte wenden Sie sich an Ihren jeweiligen An-
sprechpartner vor Ort.  
  

Gebetsgemeinschaften 
In Beckum begehen die Katholiken vor Ostern gemäß einem 
alten Gelöbnis die Antoniusdienstage mit eigenem Gebet auf 
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Fürsprache des hl. Antonius von Padua. Falls dieses Gebet 
nicht in die Hl. Messe eingebunden werden kann, sollen ge-
sonderte Wortgottesdienste dieses Anliegen bewahren. In 
Balve finden sich allmonatlich die Rosenkranzgemeinschaft 
in der Pfarrkirche und die Gebetsgemeinschaft für Geistliche 
Berufe in der St. Pius IX.-Kapelle ein. Weitere Gebetsge-
meinschaften können sich in den Gemeinden gründen, denn 
es kann und soll überall gebetet werden.  
  

Geburtstagsbesuche 
Die Frauengemeinschaften und Pfarrcaritas-Gruppen besu-
chen, auch im Namen des Pfarrers, die Jubilare. Die Geistli-
chen standen aus diesem Anlass oft vor geschlossenen Tü-
ren, weil sich die Festversammlung außerorts eingefunden 
hatte. Deshalb bitten wir,  mit dem Pfarrbüro frühzeitig ab-
zustimmen, wenn Sie den Besuch eines Geistlichen zum 80., 
85., 90., 100. usw. Geburtstag wünschen. 
  

Jugendarbeit – Freizeitangebote für Kinder 
Neben den Messdienergruppen bieten zahlreiche Gruppen 
und Vereine sowie auch Kolpingsfamilien und die Malteser 
Kindern und Jugendlichen Möglichkeiten der betreuten Frei-
zeitgestaltung. Ansprechpartner ist für diesen Bereich Herr 
Vikar Bünnigmann (Tel. 02375 / 3216).   
  

Katechese 
Die Glaubensunterweisung und -verbreitung ist eines der 
vorrangigen Aufgabengebiete im Pastoralverbund. Gefordert 
sind hier zuerst die Familien als „Hauskirche“. Hinzu 
kommen die Schulmessen, der Religionsunterricht, die 
Seelsorgestunde in den Grundschulen, Kindergottesdienste 
der Kindergärten und Elemente der Kinderliturgie in den 
Sonntagsmessen. Hier gibt es viele gestalterische 
Möglichkeiten. Die Inhalte brauchen jedoch auch Qualität 
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und Konsequenz. Unser besonderes Engagement verdienen 
daher die Katechesegruppen für Erstkommunionen, 
Firmungen usw. vor Ort. Hier gilt es, schon vorab die 
Ausbildung derer zu fördern, die sich hier engagieren 
wollen. Dies obliegt Frau Anita Weins (58802 Balve, 
Bogenstraße 4, Tel. 02375 / 5272),  die als 
Gemeindekatechetin ehrenamtlich tätig ist. Frau Weins 
verfügt durch ihre vielfältigen Ausbildungen über ein 
hervorragendes Wissen in der Katechese. Sie hilft gerne und 
will sich nicht aufdrängen, bietet jedoch den Gruppen Rat 
und Tat an.  
 
Katholische Frauengemeinschaften 
Die Frauen sind das Rückgrat der pastoralen Arbeit inner-
halb unserer Gemeinden. Caritas, Bildungsarbeit, Gemein-
schaft und Geistliches Leben gehören zu den Schwerpunk-
ten. In den einzelnen Gemeinden bestehen Frauengemein-
schaften. Bitte wenden Sie sich an die jeweiligen Vorsitzen-
den: Elsbeth Ruschepaul (Balve – Tel. 02375 / 2794), Chris-
tiane Bianga (Beckum – Tel. 02375 / 5580), Marga Drees 
(Mellen – Tel. 02375 / 3893), Ursula Schulte (Eisborn -
02379 / 245), Gerda Stracke (Volkringhausen  - Tel. 02375 / 
4863). 
  
Kinderseelsorge 
Die Kindergärten in Balve und Beckum organisieren eigene 
Gottesdienste, die u. a. das Gepräge des Kirchenjahres be-
rücksichtigen. Dazu kommen für Grundschüler/-innen regel-
mäßige Schulgottesdienste, die je nach Schule an einem 
Donnerstag im Monat stattfinden. In den Sonntagsmessen 
kann ein Element für Kinder katechetisch angeboten werden 
(Fürbitten, Lieder, Katechese nach dem Evangelium). Im 
Rahmen der Erstkommunionvorbereitungen wird hier sicher 
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einiges aufgefangen. Ansprechpartner: Frau Anita Weins 
(Tel. 02375 / 5272). Es wäre jedoch schön, wenn sich in al-
len Gemeinden Ansprechpartner finden. 
  

Kirchenvorstände 
Unter Leitung des Pfarrers betreuen und verwalten die ge-
wählten Kirchenvorstände das Vermögen der Kirchenge-
meinden. Die Rendanten und Stellv. Vorsitzenden können 
von Ihnen um Rat und Hilfe angegangen werden.  
Balve: Rendant Alfons Rath, Tel. 02375 / 4012, Stellv. KV-
Vorsitzender: Paul Stüeken, Tel. 02375 / 929320; Mellen: 
Rendant Heinz-Theo Schmitz, Tel. 02375 / 1757, Stellv. KV-
Vorsitzender: Gerhard Drees, Tel. 02375 / 3893;  Beckum: 
Stellv. KV-Vorsitzender: Franz Paul, Tel. 02375 / 4383; Eis-
born: Stellv. KV-Vorsitzender: Eberhard Honert, Tel. 02379 / 
5145. 
  

Kolping 
Die Kolpingsfamilie Balve bietet allen ein reichhaltiges Pro-
gramm zur Kinder- und Jugendarbeit sowie zur Bildungsar-
beit (KolpingForum). Die Jahresprogrammhefte liegen an 
den Schriftenständen  der Kirchen aus.     
                
Koordinierungskreis 
Dieses Beratungsgremium besteht derzeit aus den Geistli-
chen und den Vorsitzenden der Pfarrgemeinderäte. Hier wer-
den pastorale Fragen miteinander besprochen, die den gan-
zen Pastoralverbund betreffen. In den Pfarrgemeinderäten 
stehen die Fragen und Probleme im Mittelpunkt, die eben 
vor Ort von Belang sind. Wenn Sie Fragen und Anregungen 
haben, nutzen Sie bitte den Weg über die Pfarrgemeinderäte! 
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Krankenpastoral 
Die Kranken werden zur Zeit von den Priestern und Diako-
nen an den Herz-Jesu-Freitagen besucht. Diese Regelung 
kann sich ändern. Aus den Sonntagsmessen kann die Hl. 
Kommunion von Kommunionhelfern/-helferinnen ebenfalls 
zu den Kranken gebracht werden. Am Samstag beginnt ab 
14.45 Uhr im Krankenhaus der Kommuniongottesdienst. Da-
nach wird die Hl. Kommunion den Kranken gebracht, die 
sich dazu vorher bei den Pflegekräften gemeldet haben. Die 
Hl. Beichte und die Hl. Krankensalbung können nach Ab-
sprache mit den Priestern erfolgen.  
  

Küster 
In den Kirchen des Pastoralverbundes sind dankenswerter-
weise Küsterinnen und Küster tätig, die für eine geordnete 
Liturgie inmitten der Kirchen und Kapellen mitsorgen. Im 
Laufe der Zeit werden wir die Dienste aufeinander abstim-
men, dazu Messwein-, Hostien-, Kerzen- und Weihrauchbe-
stellungen weitgehend vereinheitlichen. Als Ansprechpartner 
im Pastoralverbund steht Herr Reinhold Menke, 58802 Bal-
ve, Am Hohlen Stein 60, Tel. 02375 / 4309,  Handy 0175 / 
256 50 25, zur Verfügung.   
 

Malteser-Dienste 
Die Malteser entfalten ein vielfältiges Engagement. Ihre 
Zentrale befindet sich am Balver Kirchplatz. Ansprechpart-
ner sind Herr Markus Ickler (Kreis- und Stadtbeauftragter), 
Tel. 02375 / 939304 und  910106, Herr Raimund Neuhaus 
(Geschäftsführer), Tel. 02375 / 910241, Frau Kristina Stadel-
hofer (Jugendarbeit u.a.), Tel. 02375 / 910106. Nutzen Sie 
das umfassende Angebot der Malteser für den gesamten Pas-
toralverbund! 
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Messintentionen 

Wer für einen Verstorbenen oder fürbittend in anderen Be-
langen die Hl. Messe feiern lassen möchte, wende sich bitte 
mindestens zwei Wochen vorher an das jeweilige Pfarramt. 
Eine symbolische Zahlung von 2,50 € kann dort abgegeben 
werden. Sie können dazu auch die Anmelde-Vordrucke an 
den Schriftenständen der Kirchen nutzen: Legen Sie für die 
Hl. Messen Ihre Gabe bei und werfen Sie beides in den 
Briefkasten des jeweiligen Pfarrbüros. Selbstverständlich 
können Sie dem Geistlichen oder den Küstern/Küsterinnen 
dies auch mitgeben. Da diese Anliegen im Pfarrbrief veröf-
fentlicht werden, entfällt die spezielle Nennung in den Hl. 
Messen. Ausnahmen sind die Nennungen in der Beerdi-
gungsmesse, als 30-tägiges Seelenamt, Sechswochen-
gedächtnis und als 1. Jahresgedächtnis. 
 
Ökumene - Kontakte 
In Balve gibt es, neben einzelnen Mitgliedern der Orthodo-
xen Kirchen, zahlreiche evangelische Christen, die sich 
mehrheitlich zum Lutherischen Bekenntnis zählen. Dazu 
kommen die Freikirchliche Gemeinde und weitere Gruppen. 
Wir begegnen diesen Christen mit Wertschätzung und pfle-
gen die Kultur des Gebetes und der Barmherzigkeit. Ohne 
die Unterschiede im Bekenntnis und in den Traditionen zu 
verleugnen, wollen wir die gewachsenen Kontakte nutzen, 
die sich in den Feiern zu den konfessionsverschiedenen 
Trauungen, in den Schulgottesdiensten, in den Andachten zu 
den Weltfrauentagen, im Gebet für die Einheit der Christen 
und in Veranstaltungen des geselligen Lebens zeigen. Die 
Begegnungen zwischen dem Balver Pfarrgemeinderat und 
dem evangelischen Presbyterium gehören dazu. 
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Ostern 
Die österlichen Festtage beginnen mit dem Gründonnerstag 
und führen über den Karfreitag zur Feier der Osternacht. 
Diese drei Tage gehören liturgisch zusammen. Daher können 
wir Ihnen in Balve und in Beckum diese Feiern anbieten. 
Am Ostersonntag werden die Osterkerzen auch in Mellen, 
Volkringhausen und Eisborn in den Hl. Messen gesegnet. 
Die Ostervesper findet am Ostersonntag in Balve statt, an-
schließend werden zu den ortseigenen Zeiten die Osterfeuer 
gesegnet und entzündet.  
 

Pastoralverbands-Team 
Dem Team gehören an der Pfarrer, der Vikar oder Pastor im 
Pastoralverbund und die Diakone. Es befasst sich wöchent-
lich am Mittwochvormittag mit den pastoralen Belangen. 
Der erste Mittwoch im Monat ist dem Planungsgespräch mit 
allen Sekretärinnen im Balver Pfarrhaus vorbehalten. 
 

Pfarrbrief / Pastoralbrief 
Der Pastoralbrief erscheint wöchentlich für alle Gemeinden 
im Pastoralverbund. Wer Nachrichten und Messintentionen 
für den Pastoralbrief hat, muss sich mindestens zwei Wochen 
vorher an das Pfarrbüro in Balve oder Beckum wenden. Da 
viel Aufwand mit der Erstellung unseres Pastoralbriefes ver-
bunden ist, bitten wir um eine Gabe von 0,20 €. Sie können 
das Geld an Eingängen und den Schriftenständen ablegen.   
  
Pfarrbüros 
In Balve und Beckum sind Pfarrbüros eingerichtet. Die Sek-
retärinnen, Frau Stracke (Balve / Pastoralverbund), Frau 
Schmitz (Mellen) und Frau Niewels (Beckum, Eisborn, 
Volkringhausen), stehen Ihnen zu den Öffnungszeiten zur 
Verfügung und helfen Ihnen gern. 
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 Pfarrgemeinderäte 

Die Pfarrgemeinderäte in den einzelnen Gemeinden beraten 
und unterstützen den Pfarrer bei seinen seelsorglichen Auf-
gaben. Sie kümmern sich um jene Bereiche, die vor Ort ko-
ordiniert werden müssen. Die Vorsitzenden bilden, gemein-
sam mit den Geistlichen, den Koordinierungskreis. Er nimmt  
den Pastoralverbund in den Blick.  
 

Pfarrheime 
In Balve, Beckum, Eisborn und Mellen bestehen Pfarrheime, 
die den Gemeinden vorrangig für die Gremien, kirchlichen 
Vereine und katechetische Arbeit zur Verfügung stehen. Die 
Kirchenvorstände haben Ordnungen erlassen, die zu beach-
ten sind. Grundsätzlich gelten die Bestimmungen des Erzbi-
schöflichen Generalvikariates.  

 

Prozessionen 
Nicht in allen Gemeinden können Fronleichnamsprozessio-
nen zeitgleich stattfinden. Wir werden uns in jedem Jahr neu 
festlegen müssen. In Balve finden die Fronleichnamsprozes-
sion und die Mitsommerprozession (Blasiusprozession) statt.  
 

Schützenfeste 
Wir wollen die enge Bindung der Kirche zu den  Schützen-
bruderschaften lebendig halten. Das setzt gegenseitige Be-
reitschaft voraus. Zum Schützenfest gehört die Schützen-
messe, auch wenn sie mal an einem anderen Ort im Pastoral-
verbund gefeiert werden müsste.   
 

Schulen 
An den Donnerstagen besteht morgens für jede Schule die 
Gelegenheit zum Schulgottesdienst, der auch ökumenisch 
ausgerichtet werden kann: 1. Donnerstag des Monats: 
Grundschule Balve, 2. Donnerstag: Beckum, 3./4. Donners-
tag: Hauptschule/Realschule. Ansonsten ist der Pfarrer in 
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den Fachkonferenzen der Schulen vertreten und arbeitet im 
Dekanat als Dekanatskatechet. 
   

Seniorenpastoral 
In der Seniorenwohnanlage St. Johannes und in den einzel-
nen Gemeinden hat sich eine gute Seniorenbetreuung entwi-
ckelt. Altennachmittage usw. werden von engagierten Hel-
fern und Helferinnen gestaltet. Es ist sehr zu wünschen, dass 
diese Betreuung vor Ort in Abstimmung mit der jeweiligen 
Pfarrcaritas erfolgt. 
 

Sonntagsmessen 
Abgesehen von den Vorabendmessen werden die HL. Mes-
sen am Sonntag in der Regel um 9.00 Uhr in Mellen, um 
10.15 Uhr in Eisborn und um 10.30 Uhr in Balve angeboten. 
Bedingt durch Sonderfeiern usw. sind jedoch Veränderungen 
möglich. Wir wollen mit zwei Priestern versuchen, in allen 
Gemeinden sonntags eine Hl. Messe zu feiern. In Balve ent-
fällt die Frühmesse und in Beckum die 2. Hl. Messe. Wenn 
nur ein Priester zur Verfügung steht (Weiterbildung, Exerzi-
tien, Urlaub, Gemeindewallfahrten usw.), werden die Hl. 
Messen in Balve und Beckum (ggf. ein anderer Ort im Rota-
tionsverfahren) angeboten.  
  

Taufen 
Eine frühzeitige Taufanmeldung ist nötig, da der liturgischen 
Handlung ein Taufgespräch vorausgeht. Achten Sie darauf, 
dass die Paten nach den kirchlichen Bestimmungen zu die-
sem Amte auch befähigt sind. In der Regel können Taufen 
nach den Hl. Messen oder auch nachmittags um 15.00 Uhr 
stattfinden. Sie werden sich in allen Gemeinden darauf ein-
stellen müssen, dass auch Tauftermine sonntags nach dem 
Hochamt in Balve angeboten werden. 
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Terminplanungen 

Um das nachfolgende Jahr terminlich vorbereiten zu können, 
werden alle Gruppen und Personen gebeten, bereits im Okto-
ber des Vorjahres das zuständige Pfarrbüro über Wünsche zu 
informieren. Wir versuchen, die Veranstaltungen, Gottes-
dienste usw. im Kalender zu platzieren. Doch bitte haben Sie 
Verständnis, wenn nicht alle Wünsche erfüllt werden kön-
nen. 
 
Totenläuten: 
Wenn uns in den Gemeinden ein Sterbefall gemeldet wird, 
dann beten wir mit dem mittäglichen Totengeläut nach dem 
"Angelus" für den Verstorbenen. Das Totengeläut ist nicht 
nur Anzeige, dass wir einen Trauerfall zu beklagen haben, 
sondern ein Aufruf zum Gebet aus österlicher Hoffnung. 
 
Trauungen 
Trauungen sind in der letzten Zeit immer weniger geworden. 
Die Gründe sind bekannt. Als Trauungstermin bieten wir für 
einen Wortgottesdienst oder die Eucharistiefeier den Freitag-
nachmittag (außer Herz-Jesu-Freitag und Hochfeste) ab 
15.00 Uhr an. Es können jedoch auch die Abendmessen an 
den Werktagen und die Vorabendmessen zu den Sonntagen 
genutzt werden. Der Trauung geht immer ein Traugespräch 
voraus. Das dazu auszufüllende Dokument darf am Trau-
ungstermin nicht älter als drei Monate sein. Zum Trauge-
spräch gehört der Nachweis der Taufe, der Firmung und des 
Ledig-Seins. „Ökumenische“ Trauungen gibt es nicht, wohl 
aber konfessionsverschiedene Trauungen, an denen auch ein 
Vertreter der anderen Gemeinschaft teilnehmen kann. 
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Pfarrer                                                       Dr. Reinhard Richter,  
                                                                   Kirchplatz 4,  
                                                                   58802 Balve, Tel. 02375 / 2223 
                                                                   pfarrer@st-blasius-balve.de 
 

Vikar                                                          Christian Bünnigmann,  
                                                                   Kirchplatz 5,  
                                                                   58802 Balve, Tel. 02375 / 3216 
                                                                   vikar@st-blasius-balve.de 
 

Diakon                                                       Wilhelm Grothe,  
                                                                   Am Kampe 9,  
                                                                   58802 Balve - Beckum, Tel. 02375 / 2370 
 

Diakon                                                       Josef  Hültenschmidt,  
                                                                   Eisborner Dorfstr. 8,  
                                                                   58802 Balve - Eisborn, Tel. 02379 / 5000 

Kirchplatz 4, 58802 Balve                        Öffnungszeit: Freitag,  9.00 - 11.00 Uhr 
Tel. 02375 / 2223; Fax 937 692                Mail: info@St-blasius-balve.de     
Frau Stracke / Frau Schmitz                   Internet: www.st-blasius-balve.de 
 

Im Südfeld 2, 58802 Balve                       Öffnungszeiten:  
Tel. 02375 / 2238; Fax 938 665                Montag, 18.00 - 19.00 Uhr 
Frau Niewels                                              Dienstag u. Freitag, 8.45 - 9.30 Uhr 
                                                                   Mail: st.nikolaus-beckum@freenet.de 
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